
 

Stadtmeisterschaft im Schnellschach Oberhausen 2023 

Von Reinhard Gebauer 

 



 

Kemal Bashirov erneut Stadtmeister im Schnellschach 

 Traditionell ausgerichtet von der Schachabteilung der Spvgg. Sterkrade-Nord fand am 23.10.2023 in der Mensa der 

Heinrich-Böll-Gesamtschule in Schmachtendorf die Stadtmeisterschaft im Schnellschach statt.  

28 Teilnehmer fanden sich zum Turnier ein, darunter zwei Gäste vom SK Hervest-Dorsten 56, ein Gast vom SV 

Horst-Emscher 31 und zwei Vereinslose.  

In neun Runden nach dem Schweizer System wurde der neue Stadtmeister ermittelt.  

Das 16-jährige ukrainische Ausnahmetalent Kemal Bashirov – mittlerweile FIDE-Meister – von der Spvgg. 

Sterkrade-Nord konnte als amtierender Stadtmeister zwar seinen Titel verteidigen, hatte aber in diesem Jahr mehr 

Mühe als im Vorjahr. In der 6. Runde musste FM Kemal Bashirov gegen seinen Landsmann Anatoly Ivchenko (SC 

Schwarze Dame Osterfeld) ein Remis akzeptieren, eine Runde später gelang es Stadtblitzmeister Florian Stricker 

(Schachabteilung Spvgg. Sterkrade-Nord 1981) als einziger, FM Kemal Bashirov zu schlagen. 

Die anwesenden Sterkrader Frank Altenburg, Steven Nowak, Peter Schelwokat und Julia Walker konnten an dem 

Turnier nicht teilnehmen, da sie im Nebensaal für die Mannschaft Sterkrade-Nord II im Bezirksvierpokal gegen den 

SV Buer-Hassel/Königsspringer im Einsatz waren – wo sie leider mit ½ zu 3 ½ Punkten verloren. 

Turnierleiter Christian Hibbeln, der zugleich selbst am Turnier teilnahm, musste der Doppelbelastung Tribut zollen 

und sich mit dem 19. Platz begnügen, konnte sich aber freuen, mit Martin Limberg ein neues Vereinsmitglied für die 

Schachabteilung Spvgg. Sterkrade-Nord gewonnen zu haben. 

Fachschaftleiter Philipp Horwat übernahm die Siegerehrung. 

Am kommenden Montag, den 30.10.2023, um 19 Uhr, findet bei Sterkrade-Nord die 1. Runde der 

Einzelmeisterschaft des Schachbezirks Emscher-Lippe statt. 

 



 

 



 

 





 



 

 

 



 

Endstand 

Rang  Name     Verein       Punkte  Realleistung  

1  FM Kemal Bashirov   Schachabteilung Spvgg. Sterkrade-Nord 7,5   2236 

2  Florian Stricker    Schachabteilung Spvgg. Sterkrade-Nord 6,5   2117 

3  Nikita Kantor    Schachabteilung Spvgg. Sterkrade-Nord 6,5   2094 

4  Martin Limberg    vereinslos       6   2046 

5  Ludger Grewe    Schachabteilung Spvgg. Sterkrade-Nord 6   2030 

6  André Krüger    Oberhausener Schachverein 1887  5.5   1994 

7  Anatoly Ivchenko   Schachclub Schwarze Dame Osterfeld  5   1994 

8  Bernd Laudage    Schachclub Schwarze Dame Osterfeld  5   1907 

9  Dr. Dragos Ciornei    Oberhausener Schachverein 1887  5   1844 

10  Reiner Bonatis    Schachabteilung Spvgg. Sterkrade-Nord 5   1624 

11  Simon Hefner    Schachklub Hervest-Dorsten   5   1606 

12  Martin Herud    Schachabteilung Spvgg. Sterkrade-Nord 4,5   1789 

13  Dirk Ratzkowski   Schachabteilung Spvgg. Sterkrade-Nord 4,5   1684 

14  Reinhard Gebauer   Schachclub Schwarze Dame Osterfeld  4,5   1590 

15  Markus Hufnagel   Schachverein Schwarz-Weiß Oberhausen 4   1712 



16   Dr. Philipp Neugebauer  Schachabteilung Spvgg. Sterkrade-Nord 4   1668 

17  Philipp Horwat    Schachverein Schwarz-Weiß Oberhausen 4   1591 

18  Alfred Oberst    Oberhausener Schachverein 1887  4   1461 

19  Christian Hibbeln   Schachabteilung Spvgg. Sterkrade-Nord 3,5   1506 

20  Herbert Schiemann   Schachklub Hervest-Dorsten   3,5   1473 

21  Randolf Briese    Schachabteilung Spvgg. Sterkrade-Nord 3,5   1419 

22  Günther Grunwald   Schachverein Schwarz-Weiß Oberhausen 3   1482 

23  Bernhard Limberg   Schachverein Schwarz-Weiß Oberhausen 3   1430 

24  Renata Kasper    Schachabteilung Spvgg. Sterkrade-Nord 2   1592 

25  Koray Sarikaya    vereinslos       1,5   1152 

26  Udo Brock     Schachverein Horst-Emscher 31   1   1481 

27  Ulrich Broens    Schachabteilung Spvgg. Sterkrade-Nord 0,5   1815 

28  Andreas Hoffmann   Schachabteilung Spvgg. Sterkrade-Nord 0   765 

 

Da das Turnier erst kurz vor Mitternacht beendet werden konnte, verließen 3 Teilnehmer vorzeitig das Spiellokal. 

Drei weitere Spieler fungierten als „Springer“, um dennoch stets eine gerade Teilnehmerzahl zu garantieren. So hatte 

Ulrich Broens nur einen Einsatz und Christian Hibbeln spielte nur sechs Runden mit. Renata Kasper nahm an den 

ersten vier Runden teil, Andreas Hoffmann an den ersten fünf und Udo Brock an den ersten sechs Runden. Randolf 

Briese spielte erst ab der zweiten Runde mit. 

 


